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14. Leseübungen mit kleinen Sätzen, in
freier Redeform.

Ich bin noch jung, und du bist noch
nicht alt. Wie alt bist du, Johann ? Ich
bin sechs Jahr alt. Wie alt ist dein Bruder?
Er ist acht Jahr alt. Wie alt seyd ihr
Knaben? Einige von uns sind sechs, andere
sieben Jahr alt, und einige sind noch älter.
Ihr Mädchen! seyd ihr denn in der Schule
auch recht fleißig? Ja wohl, fragt nur unsern
lieben Lehrer, der wird es euch sagen.

Ich war gestern in der Schule, während
du in der Kirche warst. Wo warst du diesen
Morgen, ehe du in die Schule gingst? Ich
war im Garten und pflanzte einen Nosenstock.
Vorgestern waren wir bei euch zum Besuche,
und gestern wäret ihr bei uns.

Ich werde recht aufmerksam seyn, damit
ich recht bald lesen lerne. Wirst du und dein
Bruder heute noch zu mir kommen? Nein,
mein Bruder wird nicht kommen, denn er ist
krank; ich aber will dich besuchen. Meine
Schwester wurde vor acht Tagen auch krank,
aber jetzt ist sie wieder ganz wohl.

Ich habe zwei Ohren und einen Mund,
damit ich mehr hören als reden sott. Du hast
dir, lieber Wilhelm, daS Stottern angewöhnt,
was nicht gut lautet. Er hat aber versprochen,
alle Mühe anzuwenden, um cs sich wieder


